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Der Bürgermeister 
samt Gemeindevertretung 

sowie die Bediensteten 
der Gemeinde St.Roman 

wünschen 
ein frohes Weihnachtsfest 
und viel Glück und Erfolg 

im neuen Jahr 2018! 

Mit Veranstaltungskalender 2018 

Der Christbaum vor dem Gemeindeamt wurde von  

Andreas Ketter, Altendorf gespendet. - Danke! 



Gemeindezeitung  - Ausgabe 4/2017                                                      Seite 2 

 

Bürgermeister 
 

Geschätzte Gemeindebevölkerung! 
 

Das bevorstehende Weihnachtsfest nutzen 

viele von uns, die Arbeit ruhen zu lassen und 

sich mit der Familie und Freunden zu tref-

fen. Zum Jahresende wird auch gerne Bilanz 

gezogen um auf das Erreichte zurückzubli-

cken. 
 

Im heurigen Jahr konnten viele Vorhaben 

verwirklicht werden. Beim Sportplatz sind 

die Arbeiten praktisch abgeschlossen und 

dieser kann 2018 eröffnet und genutzt wer-

den.  

Auch im Straßenbaubereich wurde eifrig ge-

arbeitet. Im Herbst wurden noch die Sied-

lungsstraße in der Raschau und die Wege 

beim Sportplatz asphaltiert. Saniert wurde 

der Güterweg Weiredt und im Rahmen des 

Wegebauprogrammes konnte der Güterweg 

Kerndling asphaltiert werden. 

Bei der Aufbahrungshalle wurden die Au-

ßenarbeiten mit dem Einbau des neuen Fens-

ters, dem Einbau der Zugangstür für das öf-

fentliche WC und die Malerarbeiten abge-

schlossen. Die Fertigstellung des WC´s soll 

bis Ostern geschafft werden.  
 

Neben den Bauprojekten wurde auch für Fa-

milien viel erreicht. Sei es das Ferienpro-

gramm, der Sommerkindergarten oder die 

Betreuung im Kindernest, flexible Möglich-

keiten für Kinderbetreuung wird von der Ge-

meinde als wichtiges Anliegen gesehen und 

daher nach guten Lösungen gesucht.  
 

Auch das kulturelle Leben funktioniert in 

St.Roman sehr gut, wofür ich den vielen frei-

willigen herzlich Danken möchte. Sei es aus 

den Reihen der Musikkapelle, die mit ihrem 

Projekt „Bremer Stadtmusikanten“ einen au-

ßergewöhnlichen Akzent gesetzt haben.  

Aber auch das gelungene Konzert des Chor´s 

Cantus Volate sowie die Aufführungen der 

Nudelbrettbühne, lockten viele Besucher aus 

Nah und Fern nach St.Roman. Es ist erfreu-

lich, dass dieses Angebot geschätzt und so 

gut angenommen wird. 

Das kommende Jahr wird mit Sicherheit 

auch sehr arbeitsintensiv. Im Frühjahr wird 

mit dem Bau des Feuerwehrhauses Aschen-

berg/Kössldorf in der Ortschaft Penzinger-

dorf begonnen.  

Fortgesetzt und abgeschlossen werden die 

Sanierungsarbeiten beim Kanal. Ein Projekt, 

von dem man zwar nicht viel sieht, aber 

doch Kosten von über € 100.000,-- verursa-

chen werden.  

Eine große Umstellung wird auch auf die 

Gemeinde zukommen wegen der Einführung 

eines neuen Finanzierungsmodelles für Pro-

jekte. Bevor neue Vorhaben gestartet werden 

können, müssen zuerst Rücklagen gebildet 

werden. In Zeiten stark steigender Pflicht-

ausgaben für Gesundheit und Soziales wird 

dies keine einfache Aufgabe. 
 

Ich darf den Jahreswechsel auch als Anlass 

nehmen DANKE zu sagen.  

Bei den vielen Ehrenamtlichen in den Verei-

nen und Organisationen, bei unseren Mitar-

beitern und Gemeindevertretern, bei den En-

gagierten der Pfarre, bei den vielen Betrie-

ben und vor allem bei euch in den Familien. 

Ohne diese Arbeit wäre unsere Gemeinde 

nur halb so lebenswert. So wichtig auch Ent-

scheidungen sein mögen, welche die Politik   

auf Gemeinde-, Landes– oder Bundesebene 

trifft, zum Wohlfühlen in der Gemeinde 

trefft die wichtigsten Entscheidungen ihr. 

Durch den regionalen Einkauf, durch Besu-

che unserer Gastronomie, durch Verwen-

dung heimischer Lebensmittel werden Ar-

beitsplätze und Betriebe vor Ort gesichert. 

Durch euren Einsatz in den Vereinen wird 

viel Lebensqualität gesichert. 
 

Zu den bevorstehenden Feiertagen wünsche 

ich euch ein paar ruhige Stunden im Kreise 

eurer Familien und Freunde. 
 

Für das kommende Jahr darf ich euch viel 

Erfolg wünschen, das nötige Glück und dass 

die meisten eurer Vorhaben gut gelingen 

mögen. Vor allem aber viel Gesundheit im 

neuen Jahr 2018. 
 

Bgm. Siegfried Berlinger 
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Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 

24. November 2017: 
 

Der Gemeinderat beschloss, die Gebühren für 

das Jahr 2018. Geändert haben sich die Min-

destanschlussgebühren bzw. Bezugsgebühren 

für Kanal und Wasser. 
 

Beschluss: einstimmig 

Der Kassenkredit für das Jahr 2018 wurde bei 

der Raiffeisenbank St. Roman um ein Jahr ver-

längert. 
 

Beschluss: einstimmig 

Der Gemeinderat beschloss den Ankauf eines 

neuen Schneepfluges und eines Streugerätes für 

das neue Kommunalfahrzeug. Beschafft wer-

den diese Geräte der Marke Hydrak über die 

Firma Zechmeister. 
 

Beschluss:  einstimmig 

Auf Antrag der Familie Lang, Watzing, geneh-

migte der Gemeinderat eine Umwidmung auf 

Dorfgebiet in der Ortschaft Simling.  
 

Beschluss:  einstimmig (eine Befangenheit) 
 

Auf Bezirksebene beschäftigte sich eine Ar-

beitsgruppe mit einheitlichen Richtlinien für 

Studentenförderungen. Der Gemeinderat be-

schloss, dass zukünftig Euro 150,-- je Studien-

jahr (also pro Semester Euro 75,--) ausbezahlt 

werden. Ein entsprechendes Formular liegt am 

Gemeindeamt auf oder kann von der Homepage 

heruntergeladen werden.  
 

Beschluss:  einstimmig 
 

Für die Errichtung einer öffentlichen WC-

Anlage in der Aufbahrungshalle beschloss der 

Gemeinderat folgenden Finanzierungsplan: 

 

Beschluss: einstimmig 

Der Mietvertrag für die Gemeindewohnung mit 

Frau Kerstin Wallner, wurde vom Gemeinderat 

beschlossen.  
 

Beschluss:  einstimmig 

Der Gemeinderat beschloss ein Wartungs-

übereinkommen mit dem Kanalwartungsver-

band Oberes Donautal für die Anlagen in der 

Ortschaft Simling.  
 

Beschluss:  mehrheitlich (18 Ja, 1 Enthalt.) 

Der Gemeinderat beschloss eine Resolution, in 

der die Bunderegierung aufgefordert wird, die 

entgangenen Einnahmen durch die Abschaf-

fung des Pflegeregresses vollständig zu erset-

zen. Würde die derzeitige Regelung bestehen 

bleiben, wären für oberösterreichs Gemeinden 

in Summe 70 Mio. Euro zusätzlich aufzubrin-

gen.  
 

Beschluss: einstimmig 

Dem Gemeinderat wurde der Prüfbericht des 

Prüfungsausschusses zur Kenntnis gebracht. 

Geprüft wurden die Reisekosten- und Überstun-

denaufzeichnungen. Es wurden keine Mängel 

festgestellt. 

Der Plan für das neue Gemeinschaftshaus wur-

de den Feuerwehren vorgestellt und von der 

Fachabteilung des Landes OÖ. positiv beurteilt. 

Die Feuerwehren haben gemeinsam mit dem 

Architekten einen Ausschreibungsentwurf und 

eine Firmenliste ausgearbeitet. Die Vergabe der 

verschiedenen Gewerke an die Bestbieter wird  

 

Aus dem Gemeinderat 

Hebesätze: 

Studentenförderung: 

Vergabe Kassenkredit: 

Abschaffung Pflegeregress: 

Finanzierungsplan öffentliches WC: 

Ankauf Winterdienstgeräte: 

Mietvertrag Gemeindewohnung: 

Flächenwidmungsplanänderung: 

 2017 2018 

Gemeinde 5.000 € 5.000 € 

BZ (Land)  10.000 € 

Prüfbericht: 

Kanalwartungsverband: 

FF-Haus Aschenberg/Kössldorf: 



durch den Gemeinderat erfolgen. 
 

Beschluss: einstimmig 

Von der FPÖ-Fraktion wurde ein Dringlich-

keitsantrag für die Errichtung eines Wartehäus-

chens bei der Bushaltestelle gegenüber dem 

Gemeindeamt eingebracht.  

Der Gemeinderat beauftragte den Bürgermeis-

ter entsprechende Möglichkeiten zu prüfen. 
 

Beschluss: einstimmig 

Ersatzmitglied Ludwig Lang hat sein Mandat 

im Prüfungsausschuss aus beruflichen Gründen 

zurückgelegt. In der Fraktionswahl wurde Hel-

mut Widegger einstimmig von der UB-Fraktion 

als Nachfolger gewählt. 

Der Gemeinderat genehmigte eine Löschungs-

erklärung sowie die Übernahme der Wege des 

Baulos III in Ginzldorf, in das öffentliche Gut. 

Ebenso wurde die Annahme eines Förderungs-

vertrages für die Wasserversorgungsanlage zur 

Erstellung eines digitalen Leitungsinformati-

onssystems beschlossen. 
 

Beschlüsse: einstimmig 

Weitere Beschlüsse: 

Bushaltestelle: 

Nachwahl Prüfungsausschuss: 

Gemeindezeitung  - Ausgabe 4/2017                                              Seite 4 

 

 

Gemäß § 9 des Oö. Gemeinde-Dienstrechts– und Gehaltsgesetzes und auf Grund des Ge-
meindevorstandsbeschlusses vom 20. Oktober 2017 wird bei der Gemeinde St.Roman fol-
gender Dienstposten zur Besetzung ausgeschrieben: 
 

Dienstposten VB GD 19.1 
 

(Facharbeiter/in im handwerklichen Dienst) 
 

Dienstbeginn:    01. April 2018 
 

Beschäftigungsausmaß: 40 Wochenstunden 
 

Aufgabenbeschreibung: 
 

 Straßen– und Winterdienst 
 Diverse Bauhof– und Straßenbeleuchtungserhaltungsarbeiten 

 Arbeiten an den Wasserversorgungs– und Abwasserentsorgungseinrichtungen 

 Instandsetzungsarbeiten bei sämtlichen Gebäuden und Einrichtungen der Gemeinde 

 Erhaltung und Pflege der öffentlichen Flächen (Grünschnitt, Rasen) 

 Arbeiten im Bereich der Abfallwirtschaft 

 Friedhof - Totengräber 
 

Neben den allgemeinen Voraussetzungen sind auch besondere Voraussetzungen erforderlich: 
 

 Arbeitserfahrung im Handwerksbereich 
 Führerschein der Gruppen B, C, CE und F 
 Einverständnis zur Leistung von Bereitschaftsdiensten, sowie von Überstunden und 

Mehrleistungen insbesondere Winterdienst (auch an Wochenenden und in der Nacht) 
 Selbständiges Arbeiten und Organisationsfähigkeit 
 Bereitschaft zur Absolvierung erforderlicher Kurse (alle mit der Anstellung im Zusam-

menhang stehenden Betätigungsfelder) 
 Die Mitgliedschaft bzw. aktive Tätigkeit bei einer der örtlichen Feuerwehren ist vor-

teilhaft 

Entlohnung: Einstiegsgehalt GD 19.1 - Grundgehalt € 1.958,30 Brutto ( - 5 % im 1. Jahr), 
zuzüglich allfälliger Zulagen und Nebengebühren. 
 

Bewerbungen sind mit entsprechenden Unter lagen (Lebenslauf, Arbeitsbestätigungen, 
Schulabgangszeugnis, Geburts-, Heiratsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis) bis spätes-
tens Montag, 15. Jänner 2018, 12.00 Uhr beim Gemeindeamt St.Roman einzubringen.  

Stellenausschreibung 
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Museen beherbergen wertvolles Kulturgut, sie sind ein wichtiger Ort unserer Identität und er-

möglichen eine reflexive Auseinandersetzung mit unserer eigenen Geschichte. Ohne das große 

freiwillige Engagement der zahlreichen ehrenamtlich Tätigen wäre das Bestehen unserer vielfäl-

tigen Museumslandschaft undenkbar. 
 

Frau Franziska Max ist seit 2009 Kustodin des Heimathauses St. Roman. Sie übernimmt 

mit großem Engagement die Vermittlungstätigkeit für das Museum, führt die Besucherinnen und 

Besucher durch das Heimathaus und bringt ihnen die verschiedenen Geräte nahe, die früher im 

Arbeitseinsatz waren und zu denen viele Menschen keinen Bezug mehr haben. Sie organisiert 

außerdem die jährliche Reinigung und Instandhaltung des Heimathauses. 
 

Aus diesem Anlass wurde Frau Max am Freitag, den 17. November 2017 für ihre langjährige 

ehrenamtliche Tätigkeit im Heimathaus St. Roman im Rahmen einer Festveranstaltung vom 

Verbund Oberösterreichischer Muse-

en besonders geehrt. 

Die Urkunden wurden vom Präsiden-

ten des Verbundes Oö. Museen Prof. 

Dr. Roman Sandgruber, Geschäftsfüh-

rer Dr. Klaus Landa, Dr. Gerhard 

Gaigg von der Direktion Kultur des 

Landes Oberösterreich, Dir. Ursula 

Pötscher vom Vorstand des Verbun-

des Oö. Museen und Wolfgang Bauer 

von der OÖ. Versicherung AG über-

reicht.  

Ehrung 

 

Gemäß § 93 (1) Straßenverkehrsordnung 1960, BGBl. 159/1960, i.d.g.F., haben die Eigentümer 

von Liegenschaften in Ortsgebieten zwischen 6 und 22 Uhr Gehsteige, Gehwege und Stiegen-

häuser innerhalb von 3 m entlang ihrer gesamten Liegenschaft von Schnee zu räumen. Bei 

Schnee und Glatteis müssen sie diese auch streuen. 
 

Ist kein Gehsteig oder Gehweg vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von einem 

Meter zu säubern und zu bestreuen. 
 

Die gleiche Verpflichtung trifft die Eigentümer von Verkaufshütten. 
 

Ausgenommen von dieser Verpflichtung sind die Eigentümer von unverbauten, land – und forst-

wirtschaftlich genutzten Liegenschaften. 
 

Die Schneeräumungspflicht umfasst auch die Abfuhr der Schneeanhäufungen und zwar nicht nur 

hinsichtlich des witterungsbedingt dort liegenden Schnees, sondern auch auf den durch einen 

Schneepflug des Winterdienstes auf den Gehsteig verbrachten Schnee. 
 

Wenn nun die Gemeinde fallweise auch Schneeräumarbeiten auf Gehsteigen oder Gehwegen 

entlang schneeräum– und streuverpflichteter privater Liegenschaften durchführt, bedeutet dies 

keinesfalls, dass die Liegenschaftsbesitzer  von ihrer  Verpflichtung zum Schneeräumen und 

Streuen entbunden sind. 

Schneeräum– und Streupflicht 
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Eheschließungen 2017 

 

 

am 29. Jänner 

 

Melanie Wiesner  

& 

Daniel Widegger, 

Aug 9 

Standesamtlich gaben sich 7 Paare das Ja-Wort: 
(ein Ehepaar aus der Marktgemeinde Münzkirchen) 

 
 

am 03. Februar 

 

Viktoria Breidt 

& 

Thomas Hell, 

Danedt 8 

 

 

 

am 07. Juli 
 

Daniela Duscher 

&  

Konrad Grömmer, 

Oberndorf 4 

 

am 07. Oktober 

 

Sabine Himsl 

& 

Stefan Penzinger, 

Wienetsdorf 41 

am 21. Oktober 

 
Melanie Bauer 

&  

Martin Höller, 

Watzing 2 

 

 
 

am 30. September 

 

Julia Huber 

& 

Martin Mayr, 

Kössldorf 9 
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Geburten 2017 

 

 

Geburten  

vom 01. Jänner 2017 

bis 13. Dezember 2017: 
 

 

Das Licht der Welt erblickten folgende  

neuen Gemeindebürger/Innen: 
 

am 18. Jänner:  

Laura Sophie Kropf, 

Simling 10 
 

Eltern: Melanie Binder & 
Manfred Kropf 

 

 
am 27. Februar:  

Anna Kißlinger,  

Altendorf 86 
 

Eltern: Maria Kißlinger 
& Mag. Ralf Martin Simon 

 

 

 

am 04. März:  

Leonie Ratzenböck, 

Schnürberg 53 
 

Eltern: Nicole Ratzen-
böck & Andreas Beham 

 

 
am 11. März:  

Samuel Jungwirth, 

Altendorf 119 
 

Eltern: Carina Jungwirth 

& Sebastian Koller 

 

 

am 18. März:  

Simon Wallner,  

Langendorf 6 
 

Eltern: Melanie & Stefan 
Wallner 
 

 

 

am 30. Juni:  

Elisa Scheuringer, 

Altendorf 17 
 

Eltern: Nina Scheuringer 

& Reinhold Kasbauer 

 

 
 

am 07. September:  

Noel Neußl,  

Altendorf 114 
 

Eltern: Sandra Neußl & 
Michael Schopper 

 

 

am 21. September:  

Jakob Kasbauer, 

Altendorf 158/11 
 

Eltern: Verena & MBA 

Martin Kasbauer 

 

 

am 23. Oktober:  

Marlene Schnelzer, 

Ginzldorf 6 
 

Eltern: Jessica Schnelzer 
& Thomas Edelmann 

 
 

am 19. November:  

Nico Rossdorfer, 

Altendorf 21 
 

Eltern: Astrid &  

Markus Rossdorfer 

 

 
am 30. November: 
Marlene Scheuringer, 

Rain 3/A 
 

Eltern: Melanie Scheu-

ringer & Florian Reiter 
 

 Auf diesem Wege, darf die Gemeinde 

St.Roman noch einmal die herzlichsten 

Glückwünsche übermitteln und allen neuen 

Erdenbürgerinnen und Erdenbürgern,  

 viel Gesundheit und einen guten Start ins 

Leben wünschen! 
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Feßl Maria, 

Aug 

21.01.2017 

im 95. Lebensjahr 

Sterbefälle 2017 

Kislinger Johann, 

Altendorf 

26.01.2017 

im 92. Lebensjahr 

Braid Maria, 

Au 

31.01.2017 

im 81. Lebensjahr 

Penzinger Anna, 

Rain 

04.02.2017 

im 86. Lebensjahr 

Fuchs Josef, 

Altendorf 

05.02.2017 

im 78 Lebensjahr 

Baumgartner Franz, 

Ginzldorf 

06.02.2017 

im 78. Lebensjahr 

Liebl Rosa, 

Simling 

06.03.2017 

im 91. Lebensjahr 

Schauer Pauline, 

Schnürberg 

07.03.2017 

im 80. Lebensjahr 

Wallner Josef, 

Langendorf 

04.04.2017 

im 94. Lebensjahr 

Grömmer Josef, 

Esternberg 

20.06.2017 

im 83. Lebensjahr 

 

Man sagt es gibt ein Land der Lebenden 
 

und ein Land der Toten. 
 

Man sagt auch 

es gibt nur eine einzige 

 Verbindung zwischen ihnen -  
 

die Brücke aus Liebe und Erinnerung. 

Kohlbauer Paula, 

Aug 

14.08.2017 

im 88. Lebensjahr 

Bruckner Marianne, 

Ginzldorf 

01.09.2017 

im 86. Lebensjahr 

Lang Theresia, 

Watzing 

03.09.2017 

im 76. Lebensjahr 

Höller Rosa, 

Altendorf 

14.09.2017 

im 85. Lebensjahr 

Fasching Alois, 

Kössldorf 

07.10.2017 

im 87. Lebensjahr 

Max Anton, 

Schnürberg 

12.10.2017 

im 82. Lebensjahr 

Zachbauer Roman, 

Ebertsberg, 

Geboren am:  

29.10.2017 

Verstorben am:  

21.11.2017 
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Aus dem Kindergarten 

Bericht vom Elternverein des Kindergartens: 

 

Die Elternvertreter 2017/2018 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eichhörnchen-

gruppe: 

Karin Kriegner 

Karin Heger 

Fuchsgruppe: 

Petra Gruber 

Astrid Rossdorfer 

 

 

„Die Bremer Stadtmusikanten“ 
 
Die Trachtenmusikkapelle St.Roman/Esternberg, der Kindergarten und die Volksschule luden 
zur musikalischen Aufführung "Die Bremer Stadtmusikanten" in den Turnsaal der Volksschule 
St.Roman am Sonntag den 26. November ein.  
Vor der Aufführung konnten die Kinder mit Musikinstrumenten bekanntschaft machen, Musik-
schullehrer der Musikschule führten durch das große Angebot an Instrumenten die auch aus-
probiert wurden. Eltern und sonstige Besucher waren begeistert von dieser Veranstaltung. 

 

Die Elternvertreter 2017/2018 haben mit Astrid Rossdorfer ein neues Mitglied bekommen. 
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 Auch heuer wurden wieder € 10,-- Mitgliedsbeitrag eingehoben. Dieser Beitrag wird 
für sämtliche Veranstaltungen seitens des Kindergartens verwendet. 

 Für die Biokiste werden wie im Vorjahr € 15,-- verrechnet, da wir erfreulicherweise 
seitens der „Gesunden Gemeinde“ unterstützt werden. 

 

Wir sind bemüht den Kindergarten und die Gruppen mit eurer Hilfe zu unterstützen. 
 

Auf eine gute Zusammenarbeit zum Wohle unserer Kinder und DANKE für die tatkräftige 
Unterstützung bei den bevorstehenden Festen und Veranstaltungen. 
 

Petra, Astrid, Karin & Karin 

 

 

Eine schöne Adventszeit wünschen 
das Kindergartenteam und die Elternvertreter! 

Aus der Volksschule 

Adventzeit in der Volksschule 
 

Die Kinder der Volksschule freuten sich sehr, als der inzwischen 
pensionierte Direktor Josef Gruber in die Schule kam, um mit 
den Kindern einen großen Gemeinschafts-Adventkranz zu bin-
den! In einer gemeinsamen Feier wurde der Kranz von Pfarrer 
Jan Jakubiak gesegnet. Jeden Montag im Advent finden sich alle 
Kinder und Lehrerinnen nun zu einer kleinen Andacht rund um 
den Adventkranz ein, singen gemeinsam Lieder und hören eine 
besinnliche Geschichte von Religionslehrerin Katharina Zarbl.  
Große Aufregung gab es am 6. Dezember in der Schule: „Der 
Nikolaus kommt!“ – diese Botschaft verteilte sich rasch im 
Schulhaus. Er kam auch nicht allein, sondern in Begleitung ei-
nes dunklen Gesellen, den der Nikolaus allerdings im Zaum 
hielt. Während die einen sich lieber in der Nähe der Lehrerin 
aufhielten, wagten sich mutigere Kinder in die erste Reihe und 
baten um eine schwarze Backe! Natürlich ließ der Nikolaus auch einen großen Geschenk-
korb mit Leckereinen zurück. Am 7. Dezember, dem Tag des Hl. Ambrosius, ging es süß 
weiter, denn da wurden die Kinder vom Imkerverein mit Honigbroten verwöhnt! 
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Aus der NMS Münzkirchen 

Schuljahr 2017/2018 
 

Im heurigen Schuljahr besuchen 164 Schüler 
die NMS und PTS Münzkirchen in 10 Klassen: 
8 Klassen NMS, 2 Klassen PTS 
In den beiden ersten Klassen sind 35 Schüler, 
in den beiden PTS-Klassen 27 Schüler (2 Schü-
ler im freiwilligen 10. Schuljahr haben eine 
Lehrstelle angetreten und die Schule verlassen). 
Insgesamt 17 Integrationsschüler, darunter 3 
Kinder mit erhöhtem Förderbedarf, sowie 2 
Asylwerberinnen besuchen die NMS Münzkir-
chen in den vier Integrationsklassen. 
 

Änderungen im Kollegium: 
 

Koll. Romana Wallner und Koll. Karl Mayer 
sind in Pension gegangen. 
Koll. Hermine Raab und Koll. Sabine Gsott-
bauer-Kirisits befinden sich im Sabbatical. 
Neu an der Schule sind folgende Kolleginnen: 
 Christina Schneebauer (D, BSPM) 
 Vera Prokoph (Integration) 
 Elke Hörmanseder 
 Karoline Piaskowy (WE) 
 

Berichte aus den Klassen / Projekte: 

PTS:  

In der sechswöchigen Orientierungsphase hat-
ten die Schüler Gelegenheit an einer Reihe von 
Veranstaltungen teilzunehmen, die verschie-
densten Berufsfelder kennenzulernen und in 
Betrieben zu schnuppern: 
 

 Kennenlerntage am Baumkronenweg 
 Besuch der Wissenswerkstatt in Passau 
 Bewerbungstraining im AMS 
 Ablegen des Finanzführerscheins 
 Besuch der Berufsinformationsmesse in 

Wels 
 Berufsorientierungtage und Berufspraktische 

Tage in Betrieben 
 Vorträge von Firmen in der Schule 
 Aktive Beteiligung an der Lehrlingsmesse 

Schärding 
 

Viele Schüler aus der PTS haben bereits jetzt 
Zusagen für eine Lehrstelle! 
 

4.Klassen: 
 

In den vierten Klassen ist Berufsorientierung 
natürlich ebenfalls ein Schwerpunkt: 
 

 Besuch der Berufsinformationswoche in 

Wels 
 erste Hilfe Kurs 
 Besuch der Lehrlingsmesse Schärding 
 Besuch des KZ Mauthausen 
 Wienwoche im Juni 2018 
 Exkursion in eine Glasbläserei nach Kopfing  
 Besuch im Kubin-Haus Zwickledt 
 

3.Klassen:  
 

Im 2.Semester steht auch in den 3.Klassen Be-
rufsorientierung am Programm. 
Folgende Aktivitäten sind geplant: 
 

 Fortführung des Projektes „PLUS“ 
 Projekt „click & check“ mit der Polizei 
 „Ladies First“ in der HTL-Andorf – Mäd-

chen werden für Technik interessiert 
 Kompetenzworkshops im AMS 
 Projekt „Mannsbilder“ – Burschen lernen 

soziale Berufe kennen 
 ABCi Englisch-Projektwoche im März 2018 
 Begabtenförderkurs im technischen Schwer-

punkt – Programmieren 
 Teilnahme an der Lego League 
 Sportwoche in Obertraun im Mai 2018 
 Autorenlesung im Frühjahr 
 

2.Klassen: 
 

In den 2.Klassen läuft natürlich das Projekt  
iPad-Klassen weiter. 
 

 IMST-Projekt „Coding“ – einfaches Pro-
grammieren 

 Skikurs im Februar/März in Hinterstoder 
 Zeichenprojekt „Alfred Kubin“ 
 Besuch im Kubin-Haus in Zwickledt. 
 ABCi Englisch-Projektwoche im März 2018 
 Autorenlesung im Frühjahr 
 

1.Klassen: 
 

Auch für die 1.Klassen wird es sicherlich ein 
spannendes Schuljahr 
 

 „Meister auf zwei Rädern“ – Fahrradsicher-
heitsbewerb 

 Abenteuer Lesen – Leseabend im Dezember 
 Schwimmkurs im Jänner 2018 in Losen-

stein. 
 

Die erste Bauphase der Schulhaussanierung ist 
fast abgeschlossen, die neue Aula mit der direk-
ten Anbindung zur Bücherei ist ein großer Ge-
winn und wird von den Schülern besonders in 
den Mittagspausen sehr gut angenommen. 
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Gemeinsam Sicher 

 

WARNUNG VOR DÄMMERUNGS-WOHNHAUSEINBRÜCHEN 
 

Kaum ist der Nebel eingefallen, der frühe Abend in Dämmerung gehüllt, sind auch klas-
sische Dämmerungs-Wohnhauseinbrüche festzustellen.  
Auch der Bezirk Schärding ist in der „vergangenen Saison“ nicht davor verschont ge-
blieben. 
 

Seitens der Bundespolizei bzw. des Kriminalpolizeilichen Beratungsdienstes darf erneut 
auf die Vorgangsweise dieser meist organisierten Banden hingewiesen werden: 
 

 Tagsüber werden vor allem Siedlungen ausgekundschaftet, die sich in ruhigen, 
wenig befahrenen Gegenden befinden bzw. wo nach außen hin erkennbar gut si-
tuierte Bürger wohnen. 

 

 Die Täter nützen dann die Zeit zwischen 17.00 und 21.00 Uhr, um gerade in jene 
Objekte einzubrechen, bei welchen auf Grund der Beleuchtungsumstände und 
anderen Hinweisen mit ziemlicher Sicherheit anzunehmen ist, dass die Eigentü-
mer nicht zu Hause sind. 

 

 Der Einbruch läuft dann planmäßig ab: 
 Während das Fahrzeug fluchtbereit wartet, wird auf der Rückseite des Hauses 
 regelmäßig die Terrassentür aufgehebelt bzw. aufgebrochen. Nachdem eine wie
 tere Fluchtmöglichkeit durch Öffnen eines Fensters vorbereitet bzw. die Tür von 
 innen ab gesichert wird, durchsuchen zwei bis drei Täter sehr professionell und 
 gründlich das gesamte Haus. 
 

 Die Täter dringen ausschließlich über Terrassentüren oder an der von der Straße 
durch Hecken udgl. nicht einsehbaren Seite des Hauses ein. 

 

 Einbruchshemmende heruntergelassene Rollläden bieten bereits den ersten 
Schutz vor Einbrüchen. 

 

 Auch werden ausschließlich unbeleuchtete Tatobjekte ausgewählt: 
 

➢ Sollte abends niemand im Haus anwesend sein wird geraten, dass Lichter einge-

schaltet bleiben bzw. mit Zeitschaltuhren eingeschaltet werden; 
 

➢ Terrassenlichter, Gartenbeleuchtungen und Lichter bei Kellerabgängen sollen mit 

Bewegungsmelder zu schalten sein, die bei erster Annäherung sofort das Haus 
taghell beleuchten - Einbrecher scheuen Licht. 
 

 Täter bevorzugen Villen und Wohnhäuser, bei welchen erkennbar ist (Rollläden 
auch tagsüber geschlossen, voller Briefkasten …), dass die Eigentümer auf Ur-
laub sind. 

 

 Nachbarschaftshilfe und technische Maßnahmen lohnen sich!  
 

Erbeutet werden ausschließlich BARGELD, SCHMUCK und MÜNZSAMMLUNGEN. 
 

VERDÄCHTIGE WAHRNEHMUNGEN – insbesondere wenn tagsüber nicht zur 
Siedlung gehörende Personen und Fahrzeuge (Kennzeichen 
notieren, ev. fotografieren) auftauchen – mögen in diesem 
Zusammenhang unmittelbar der NÄCHSTEN POLIZEI-
INSPEKTION gemeldet werden (NOTRUF 133). 
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Für eine individuelle Beratung stehen Beamte Ihrer Polizeiinspektion oder der Be-
ratungsdienst beim Bezirkspolizeikommando Schärding jederzeit zur Verfügung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Sicherheitsbeauftragten der Gemeinde St.Roman, 
Franz Wallner und Simeon Stadler, 

wünschen der gesamten Gemeindebevölkerung 
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2018. 

Freie Wohnung 

 

Ab März 2018 wird eine Wohnung im Wohnblock in Altendorf 158 frei. 

 

Nutzfläche Wohnung: 92,24 m² 

3-Raum Wohnung mit Loggia im 2. OG 

mit Kellerabteil und Carportabstellplatz 

 

derzeitige monatlich Bruttomiete inkl. Betriebskosten – EUR 649,59 

dazu kommt Heizung 

und Strom, dies wird 

von den Lieferanten  

direkt verrechnet. 

 

Finanzierungsbeitrag 

ca. EUR 3.000,-- 

 

Zwecks Besichtigung 

der Wohnung kann mit 

Frau Kasbauer unter der 

Telefonnummer:  

0664 967 94 52 

ein Termin vereinbart 

werden  
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Veranstaltungskalender 2018 

Dieser Ausgabe der Gemeindezeitung ist auch der Veranstaltungskalender 2018 mit Terminvor-

schau 2019 als Beilage zum Herausnehmen beigefügt. 
 

In diesem Zusammenhang wird noch darauf hingewiesen, dass die Termine im Veranstaltungs-

kalender auch in den Printmedien wie z.B. Schärdinger Volkszeitung (Beilage der OÖ. Nach-

richten am Donnerstag), Tips, Bezirksrundschau usw. sowie auf der Homepage der Gemeinde 

St.Roman (http://www.st-roman.at) und auf der  Homepage des Bezirksveranstaltungskalen-

ders (http://www.region-schaerding.at) veröffentlicht werden. 
 

Deshalb ist es auch wichtig, dass Terminänderungen, welche sich nach der Erstellung des 

Veranstaltungskalenders ergeben, unmittelbar auch beim Gemeindeamt bekanntgegeben 

werden, da ansonsten falsche Termine in den Medien veröffentlicht werden. 

Familienschitage 

 
Bei den "Happy Family" Familienskitagen am 13. und 14. Jänner 2018 

Lange Wartezeiten an der Liftkassa, Gedränge an den Liften, überfüllte Pisten und kein 
Platz in der Hütte? Die kleinen und feinen Skigebiete, die weniger kosten und trotzdem 
alles haben, was es braucht, um einen guten Tag im Schnee zu erleben, kommen ga-
rantiert ohne lange Wartezeiten aus und punkten mit kürzeren Anfahrtszeiten und ent-
spannter Atmosphäre. Diese für Familien idealen Skigebiete laden am 13. und 14. Jän-
ner 2018 mit besonders familienfreundlichen Preisen zum traditionellen Familienskitag 
ein. Schon ab 5 Euro kann eine Familie einen Skitag genießen. 
 

Skigebiete: 
Postalm, Strobl, 20 Euro;    Sternstein, Bad Leonfelden, 20 Euro;    
Forsteralm, Gaflenz, 20 Euro;   Viehberglift, Sandl, 19 Euro;   
Hansberg, St. Johann/W., 16 Euro;  Skilifte Kirchschlag, 15 Euro;  
Wintersportarena Liebenau, 15 Euro;  Hochlecken, Neukirchen/Altm, 15 Euro;   
Wachtberg, Weyregg/A., 15 Euro;  Schlepplifte Hotz, Oberweng, 15 Euro;   
Hochplett-Skilifte, Oberaschau, 13 Euro; Brandtner Skilifte, Hartkirchen, 12 Euro; 
Schorschi-Lift, St. Georgen/W., 10 Euro;   Skilift Bameshub, Eschenau/H., 10 Euro;  
Skilift Kohleck, Waldzell, 10 Euro;    Skiliftverein Freistadt, 10 Euro;   
Skilift Enghagen, Rossleithen, 8 Euro;   Skilift Taiskirchen, 5 Euro;      
Skilift Allerheiligen, 5 Euro; 
 

"Snow & Fun" Familienskitage am 20. und 21. Jänner 2018 
 

Skisport ist Familiensport. Das beherzigen die sieben Top-Skigebiete Oberösterreichs:  
 

 Dachstein West (49 €),    Höss, Hinterstoder (44 €)  
 Hochficht, Klaffer (39 €)   Kasberg, Grünau im Almtal (39€), 
 Wurzeralm, Spital/Pyhrn (39 €)   Krippenstein, Obertraun (34 €),  
 Feuerkogel, Ebensee (34 €),  
 

Die Karten für die Familienskitage "Snow & Fun" gibt es nur im Vorverkauf, in allen 
Oö.Raiffeisenbanken gegen Vorlage der OÖ Familienkarte - solange der Vorrat reicht! 
 

ACHTUNG: Die Vorverkaufskarte ist nur am ausgewiesenen Tag gültig. Nicht ein-
gelöste Vorverkaufskarten werden beim Kauf einer regulären Liftkarte in der Saison 
2017/18 als Gutschrift in Höhe des bezahlten Betrages angerechnet. 



 

Sprechtage Notar  
 
 
Mag. Hubert Breitwieser vom Notariat En-

gelhartszell hält jeden 2. Dienstag im Monat einen Sprech-
tag in der Zeit von 13.00 Uhr bis 14.00 Uhr im Gemeinde-
amt St.Roman ab. 
 

09.01.  /  13.02.  /  13.03.  /  10.04.  /  08.05.  /  12.06. 
10.07.  /  14.08.  /  11.09.  /  09.10.  /  13.11.  /  11.12. 

 
Kontakt: 4090 Engelhartszell, Stiftstraße 72 
 Tel.: 07717 / 8017, Fax: 07717 / 8017 - 28 
 E-Mail: breitwieser@notar.at 

 

Freie Tage in der Volksschule 2018 
 
Semesterferien: 19.02.2018 bis 25.02.2018 
Osterferien: 26.03.2018 bis 03.04.2018 
Zwickeltag: MO 30.04.2018 
Heiliger Florian: FR 04.05.2018 
Zwickeltag: FR 11.05.2018 
Pfingsten: 19.05.2018 bis 22.05.2018 
Zwickeltag: FR 01.06.2018 
Sommerferien: 09.07.2018 bis 09.09.2018 
 

 

Stellung 2018 
 
 
 

Für alle Wehrpflichtigen des Geburtsjahrganges 2000 
findet für St.Roman die Stellung am Donnerstag, 
22.11.2018 statt. Beginn um 7.00 Uhr in Linz, Amtsgebäu-
de, Garnisonstraße 36. 
 

22. November 2018 
 
Kontakt: 4017 Linz, Garnisonstraße 36 
 Tel.: 050201 / 42 - 41033, Fax: 050201 / 42 - 17410 
 E-Mail: bundesheer.o@bmlvs.gv.at 

 

Sprechtage der SVB 
 
 

Zu folgenden Terminen findet in der Landw. Berufs– und 
Fachschule Otterbach ein Sprechtag der Sozialversiche-
rungsanstalt der Bauern in der Zeit von 8.00 Uhr bis 13.00 
Uhr statt. 
 
 

08.01.  /  05.02.  /  05.03.  /  09.04. 
07.05.  /  04.06.  /  02.07.  /  06.08. 
03.09.  /  01.10.  /  05.11.  /  03.12. 

 
 

SVB, 4020 Linz, Blumauerstraße 47 
Tel.:  0732 7633 - 0  /  Fax.:  0732 7633 - 4300 
E-Mail: rb.ooe@svb.at - Web: www.svb.at 

 

Sprechtage der PVA 
 

Die Pensionsversicherungsanstalt hält jeden Donnerstag 
jeweils von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr einen Sprechtag in der 
OÖ. GKK Schärding ab.  
(Bei Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen) 
Terminvoranmeldung unter 05 7807 - 313900 erforderlich! 
 

Kontakt: OÖ.GKK Außenstelle Schärding  
 4780 Schärding, Max-Hirschenauer-Straße 18 
 Tel.:  05 7807 - 313900  /  Fax.:  05 7807 - 313910 
 E-Mail: schaerding@ooegkk.at 
 Web: www.ooegkk.at  
 PVA, 4021 Linz, Terminal Tower, Bahnhofplatz 8 
 Tel.:  05 0303  /  Fax.:  05 0303 - 36850 
 E-Mail: pva-lso@pensionsversicherung.at 
 Web: www.pensionsversicherung.at 

 

Freie Tage im Kindergarten 2018 
 
Osterferien: 26.03.2018 bis 03.04.2018 
Zwickeltag: MO 30.04.2018 
Heiliger Florian: FR 04.05.2018 
Zwickeltag: FR 11.05.2018 
Pfingsten: 19.05.2018 bis 22.05.2018 
Zwickeltag: FR 01.06.2018 
Sommerferien: 30.07.2018 bis 03.09.2018 
 



 
 

Jänner 
 
 
SA 06.01.18 Maskenball FF-St.Roman, 20.00 Uhr,  
  GH Friedl-Wirt 
 
SA 13.01.18 Seniorennachmittag, 14.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
SA 13.01.18 Kurtlturnier (Tischkegeln) des „team alpha“ 
  Radsporteams im GH Scherrerwirt, 18.00Uhr 
  Infos: www.teamalpha.at 
 
SA 20.01.18 Yeti-Clubbing (ehem. Fetzenball) Sport-UNION  
  St.Roman, 20.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
DI 23.01.18 „Tag der offenen Tür“ im Kindergarten 
  13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
 
SA 27.01.18 Fackelwanderung der FF-Kössldorf 
  Treffpunkt: 19.00 Uhr beim FF-Haus Kössldorf 
 
 
 

Februar 
 
 
DO 01.02.18 Hasenessen des Seniorenbundes,  
  11.30 Uhr im GH Friedl Wirt 
 
DO 01.02.18 Messe zu Maria Lichtmess 
   19.00 Uhr, Pfarrkirche 
 
SA 03.02.18 Besinnungstag der Katholischen Frauen- und 
  Männerbewegung des Dekanates Schärding, 
  ab 08.30 Uhr, Pfarrheim Münzkirchen 
 
SA 03.02.18 Rainerball der FF-Rain, 20.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
DI 06.02.18 Kindergarten-Neuanmeldung (Periode 2018/19) 
  13.30 Uhr bis 15.30 Uhr, Kindergarten 
 
SA 10.02.18 Tagesschifahrt der FF-Kössldorf 
  nach Schladming,  Abfahrt: 05.30 Uhr 
  beim GH Haidinger (Stampfen) 
 
SA 10.02.18 Seniorennachmittag, 14.00 Uhr, GH Pointner 
 
DI 13.02.18 Kinderfaschingsumzug mit anschließendem 
  Faschingsausklang im GH Scherrerwirt 
  Beginn: 10.00 Uhr 
 
DI 13.02.18 Faschingsausklang im Pub „Irish Rover“ 
  20.00Uhr, GH Friedl-Wirt (Maskierung er  
  wünscht!) 
 
FR 16.02.18 Kegelturnier der Katholischen Männerbewegung 
   Jubiläumsturnier anläßlich „15 Jahre Männer- 
   kegeln der KMB St.Roman“,  
   19.00 Uhr, GH Friedl-Wirt (4 Männer bilden ein  
   Team und kegeln um ein gemütliches Abendes 
   sen - Anmeldung bei Obmann Alois Kislinger) 
 
SA 17.02.18 Vollversammlung der FF-Rain 
  19.30 Uhr, GH Scherrerwirt 
 
SA 17.02.18 Familienschifahrt, von der UB St.Roman 
  Anmeldung: bei Christian Kriegner, unter 
  0664/4043203 
 
FR 23.02.18 Vollversammlung der FF-St.Roman 
  19.30 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
SO 25.02.18 Vollversammlung der FF-Kössldorf 
  10.15 Uhr, GH Haidinger (Stampfen) 

 

 

 

März 
 
 
DO 01.03.18 Frauenbildungstag der Katholischen Frauen- 
  bewegung, Thema: „Voll Macht zum Leben“ 
  08.30 Uhr - 11.00 Uhr, Schloss Zell an der Pram 
 
SA 10.03.18 Disco Event „Spring Night“ der FF-St.Roman 
  20.30 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
SO 11.03.18 Familienfasttag in der Pfarre St.Roman, 
  9.30 Uhr, Pfarrkirche 
 
DI 13.03.18 Vortrag „Hochbegabung bei Kindern“,  
  19.30 Uhr im Veranstaltungssaal der Gemeinde,  
  Vortragende: Eva Gattringer vom Verein Talente 
  OÖ 
 
FR 16.03.18 St.Patrick´s Day 
  im Pub „Irish Rover“ mit Live-Band 
  20.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
SO 18.03.18 Vorstellungsmesse der Erstkommunionkinder 
  9.30 Uhr, Pfarrkirche 
 
MI 21.03.18 Bußfeier, 19.00 Uhr, Pfarrkirche 
  (Beichtgelegenheit am Samstag, 24.03. von  
  13.30 bis 15.00 Uhr) 
 
FR 23.03.18 Jahreshauptversammlung des Imkervereines 
  20.00 Uhr, GH Friedl Wirt 

 
SA 24.03.18 Seniorennachmittag 
  14.00 Uhr, GH Haidinger (Stampfen) 
 
SA 24.03.18 Frühjahrskonzert der TMK St.Roman/Esternberg 
 und SA 24.03., 20.00 Uhr, Turnsaal VS St.Roman 
SO 25.03.18 SO 25.03., 20.00 Uhr, Turnsaal NMS Esternberg 
 
SO 25.03.18 Palmsonntag mit Palmprozession 
  9.15 Uhr, Festzugaufstellung und 
  Palmweihe bei  der Friedl-Wirt Kapelle 
  9.30 Uhr, Heilige Messe in der Pfarrkirche 
 
SA 31.03.18 Feier der Osternacht, 20.00 Uhr, Pfarrkirche 
 
 
 

April 
 
 
SO 01.04.18 „Osterhase zum Anfassen!“ 
  Eine Aktion der Sport-UNION St.Roman 
  10.15 Uhr, im Pfarrhofgarten 
 
SO 01.04.18 Ostertanz der JVP-Ortsgruppe 
  21.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
SA 07.04.18 Vollversammlung der FF-Aschenberg 
  19.30 Uhr, GH Haidinger (Stampfen) 
 
SO 22.04.18 Erstkommunionfeier der Pfarre St.Roman 
  9.15 Uhr, Festzugaufstellung GH Friedl-Wirt 
  9.30 Uhr, Erstkommunionmesse, Pfarrkirche 
 
SO 22.04.18 „Rad Total“ im Donautal, 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 
DI 24.04.18 Bezirkskegeln des Seniorenbundes,  
  ab 8.00 Uhr, im GH Friedl-Wirt 
 
FR 27.04.18 Wahlfahrt des Seniorenbundes 
 
FR 27.04.18 Frühjahrsübung der St.Romaner Feuerwehren 
  19.00 Uhr in Kössldorf 
 
SO 29.04.18 Mostkost mit Siegerehrung der 
  Blumenschmuckaktion 2017, Beginn: 13.00 Uhr 
 
 
 



 

Mai 
 
 
DI 01.05.18 Anbetungstag der Pfarre St.Roman 
  8.00 Uhr, Heilige Messe, Pfarrkirche 
  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr Anbetung, Pfarrkirche 
 
SO 06.05.18 Florianimesse der Freiwilligen Feuerwehren 
  08.45 Uhr Festzugaufstellung, GH Friedl-Wirt 
  09.00 Uhr Florianimesse, Pfarrkirche 
  Abschluss: GH Friedl-Wirt 
 
DO 10.05.18 Christi Himmelfahrt 
  8.30 Uhr, Heilige Messe, Pfarrkirche,  
  anschließend Maiprozession 
 
SA 12.05.18 Vorstellungsgottesdienst der Firmlinge von  
  St.Roman und Münzkirchen 
  19.00 Uhr, Pfarrkirche Münzkirchen 
 
SA 19.05.18 Donau im Feuerzauber (abendliche Schiffsfahrt 
  mit Live-Musik ab Passau), 19.00 bis 24.00 Uhr  
  (Feuerwerk in Engelhartszell) 
 
MO 21.05.18 Maibaumkraxeln in Simling 
  10.00 Uhr, Heilige Messe, anschließend 
  Frühschoppen. 
  ab 11.00 Uhr Tandem-Fallschirm Springen,  
  ab 12.00 Uhr, Unterhaltung mit Musik 
 
SA 26.05.18 Firmung der Pfarren St.Roman und Münzkirchen 

  9.30 Uhr, Pfarrkirche St.Roman 
 
SO 27.05.18 IVV Fit - Wandertag 
  Start: 6.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
  beim Sportzentrum, Ende: 14.00 Uhr 
 
DO 31.05.18 Fronleichnam - 8.30 Uhr, Festgottesdienst 
  in der Pfarrkirche, anschließend Prozession 
 
 

Juni 
 
 
SA 09.06.18 11. Abschnitts-Feuerwehrleistungsbewerb 
  9.00 Uhr, Sportplatz Vichtenstein 
 
SO 10.06.18 90- jähriges Gründungsfest mit Fahrzeug- 
  segnung der FF-Rain 
  9.00 Uhr, Sportplatz Vichtenstein 
 
SO 10.06.18 Feier der Hochzeitsjubiläen 
  9.30 Uhr, Pfarrkirche,  
  anschließend Sektempfang im Pfarrheim 
 
SO 17.06.18 Benno - Kirtag in St.Roman mit 
  Krapfenstandl der Goldhaubengruppe 
 
DI 19.06.18 INFO-Elternabend für alle Eltern, welche für 
  September 2018 ein Kind neu im Kindergarten  
  angemeldet haben! 
  19:30 Uhr, Kindergarten 
 
MI 20.06.18 Schulschlussfest des Elternvereines 
  18.00 Uhr, Sportzentrum 
 
FR 22.06.18 Sport- und Zeltfest der Sport-Union St.Roman 
 bis SA 23.06., 13.00 Uhr, Fußballortsmeisterschaft 
SO 24.06.18 SO 24.06.,  09.30 Uhr, Heilige Messe im 
  Festzelt beim Sportzentrum 
 
 

Juli 
 
 
SO 01.07.18 Grillfest des Imkervereines 
  11.00 Uhr bei Familie Max in Watzing 
 

 
FR 06.07.18 Bezirksmusikfest 2018 in Riedau 
 bis SA 07.07., Jugendnachmittag 
SO 08.07.18 SO 08.07., Marschwertung 
 
SO 22.07.18 Fischerfest mit Frühschoppen 
  der TMK St.Roman/Esternberg 
  bei Familie Friedl vulgo „Fischer in Watzing“ 
  ab 10.00 Uhr 
 
 

August 
 
 
SA 04.08.18 Donau im Feuerzauber (abendliche Schiffsfahrt 
  mit Live-Musik ab Passau), 19.00 bis 24.00 Uhr 
 
SO 05.08.18 Grillfest der FF-Jugendgruppe Aschenberg 
  ab 11.00 Uhr mit Mittagstisch beim FF-Haus 
 
DI 14.08.18 CLR-Sauwald Berg-Sprint zwischen 
  Engelhartszell und Stadl 
  Beginn: 18:00 Uhr in Engelhartszell  
 
MI 15.08.18 Feier der Goldhaubengruppe zum 
  Trachtensonntag mit Kräuterweihe 
 
MI 15.08.18 Jagabildprozession und Kirtag in Stadl,  
  14.00 Uhr 
 
SO 26.08.18 Bergmesse der Katholischen Männerbewegung 
  (Anmeldung bis SO 19.08.2017 bei Obmann 
  Alois Kislinger), Treffpunkt: 05.50 Uhr, Pendler 
  parkplatz 
 
 

September 
 
 
SO 02.09.18 Frühschoppen der FF-Kössldorf beim Wallner 
  vulgo Robl in Kössldorf ab 10 Uhr 
 
DI 04.09.18 Kindergartenbeginn (Periode 2018/19) 
 
SO 09.09.18 Erntedankfest in der Pfarre St.Roman 
  9.15 Uhr, Festzugaufstellung, GH Friedl-Wirt 
  9.30 Uhr, Festgottesdienst, Pfarrkirche 
 
SO 09.09.18 „Tag der Älteren“ im Anschluss an das 
  Erntedankfest im GH Scherrerwirt 
 
 

Oktober 
 
 
SO 14.10.18 Bayrischer Frühschoppen nach dem Gottes 
  dienst im Pfarrheim 
 
SO 14.10.18 Krapfensonntag der Goldhaubengruppe 
 
SO 21.10.18 Fußwallfahrt der Katholischen Männerbewegung
  zur Pfarrkirche Wernstein,  
  Abmarsch um 8.00 Uhr 
 
SO 21.10.18 Buchausstellung mit Kaffeestube 
  09.00 bis 16.00 Uhr in der Volksschule 
 
DO 25.10.18 Herbstübung der St.Romaner Feuerwehren 
  19.00 Uhr in Kössldorf 
 
SA 27.10.18 Roktoberfest der Rot-Kreuz-Jugendgruppe 
  St.Roman, 20.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
SO 28.10.18 Simoni - Kirtag in St.Roman mit Krapfenstandl 
  der Bäuerinnengemeinschaft und des Bauern- 
  bundes 
  und Kirtagstandl mit „Allerheiligen-Gestecken“ 
  der Goldhaubengruppe St.Roman 
 



 

November 
 
 
November Theateraufführung der St.Romaner 
  Nudelbrettbühne im Pfarrheim 
  Infos im Internet: www.nudelbrettbuehne.at 
 
DO 01.11.18 Allerheiligen-Andacht und Gräbersegnung 
  14.00 Uhr, Pfarrkirche und Friedhof 
 
SO 04.11.18 Leonhardi-Messe des Bauernbundes 
  08.00 Uhr, Pfarrkirche 
 
DO 08.11.18 Jahreshauptversammlung Seniorenbund 
  14.00 Uhr, GH Scherrerwirt 
 
FR 09.11.18 Martinsfest mit Laternenumzug 
  Treffpunkt: 17.30 Uhr beim Kindergarten 
  18.00 Uhr, Martinsfest in der Pfarrkirche 
 
SA 10.11.18 Disco Event „Under Construction“ 
  der FF-Aschenberg, 20.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
SA 17.11.18 „Advent auf´m Land“ - Ausstellung 
 und von Meisterfloristin Birgit Kißlinger 
SO 18.11.18 SA 17.11., 14.00 - 21.00 Uhr, GH Scherrerwirt 
  SO 18.11., 10.00 - 17.00 Uhr, GH Scherrerwirt 
 
SO 18.11.18 Sparvereinauszahlung des Sparvereines  
  Ach & Weh, 11.00 Uhr, GH Scherrerwirt 
 
SO 25.11.18 Sparvereinauszahlung mit Kegelturnier des 
  Sparvereines Kegelbahn / Irish Rover 
  14.00 Uhr, GH Friedlwirt - Kegelbahnen 
 
 

Dezember 
 
 
SA 01.12.18 Adventmarkt, 14.00 Uhr, Pendlerparkplatz 
 
MI 05.12.18 Krampusstandl der JVP-Ortsgruppe St.Roman 
  ab 18.00 Uhr am Gemeindeplatz 
 
MI 05.12.18 Nikoloumzug in St.Roman (Ort) 
  Ab ca. 19.00 Uhr zieht der Nikolaus mit seinem 
  Gefolge durch das Ortszentrum von St.Roman 
 
DO 06.12.18 Nikoloumzug in St.Roman (Nord) 
  Ab ca. 17.30 Uhr zieht der Nikolaus mit seinem 
  Gefolge durch die Ortschaften Aschenberg, 
  Watzing mit Weireth, Danedt, Penzingerdorf mit 
  Prag und Kössldorf. 
 
FR 07.12.18 Ambrosiusmesse des Imkervereines 
  19.00 Uhr, Pfarrkirche, 
  anschließend besinnlicher Abend 
 

 
 
FR 07.12.18 Weihnachtsfeier FF-Rain, 20.00 Uhr,  
  FF-Haus Rain 
 
SA 08.12.18 Weihnachtsfeier - Seniorenbund St.Roman 
  12.30 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
SA 08.12.18 Märchenstunde, vom Verein Kinderfreunde,  
  um  14.00 Uhr im Pfarrheim St.Roman 
 
SO 16.12.18 Adventsingen in der Pfarrkirche St.Roman 
 
MO 24.12.18 Aktion „Adventlicht“ der Feuerwehrjugend 
 
MO 24.12.18 Weihnachtskindergarten der JVP-Ortsgruppe 
  ab 13.30 Uhr im Turnsaal der Volksschule 
 
MO 24.12.18 15.30 Uhr, Kindermette, 
  22.00 Uhr, Christmette 
 
DI 25.12.18 „25! - Die Party“ mit Live-Band 
  20.00 Uhr, GH Friedl-Wirt (Saal) 
 
MO 31.12.18 Jahresschluss-Dankandacht, 15.00 Uhr,  
  in der Pfarrkirche 
 
 
 
 

Vorschau 

2019 
 
 
 
SA 05.01.19 Maskenball FF-St.Roman, 20.00 Uhr,  
  GH Friedl-Wirt 
 
SA 02.02.19 Rainerball der FF-Rain, 20.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
DI 05.03.19 Faschingsausklang im Pub „Irish Rover“ 
  20.00 Uhr, GH Friedl-Wirt  
  (Maskierung erwünscht!) 

Homepage der Gemeinde St.Roman 
http://www.st-roman.at 

Homepage des Bezirksveranstaltungskalenders 
http://www.region-schaerding.at 

Alle Termine 

sind auch im 

Internet 

abrufbar! 



Gemeindezeitung  - Ausgabe 4/2017                                              Seite 15 

Gesunde Gemeinde 
 

STAMMTISCH FÜR  
BETREUENDE UND  

PFLEGENDE ANGE-
HÖRIGE 

 

Jeden ersten Mittwoch im Monat treffen wir 
uns im GH Wurmsdobler, Münzkirchen. 
Durch die Planung verschiedener Aktivitäten 
können sich die Stammtischtage oder –
Zeiten jedoch auch ändern. 
 

Die Teilnehmer erhalten dabei viele fachliche 
Informationen da oft Experten eingeladen, 
oder Exkursionen veranstaltet werden. Eben-
falls stehen viele gemeinsame Aktivitäten auf 
dem Programm. Aktivitäten in der Natur und 
Exkursionen zu kulturellen Veranstaltun-

gen ermöglichen den pflegenden Angehö-
rigen Zeit zum Abschalten und Auftanken. 
Geleitet wird der Stammtisch von  
Anna Auinger. Sie war bis zur Pensionie-
rung als Diplomkrankenschwester im LKH 
Schärding in der internen Abteilung tätig.  
Ihre Kontaktdaten: Tel.: (07716) 71 44 
Johanna-Dorn-Straße 6, 4792 Münzkirchen.  
 

Der Stammtisch ist kostenlos und bietet ei-
nen offenen Gesprächskreis, eine vertrauli-
che Atmosphäre und einen wertschätzen-
den Umgang.  
 

Dieses Angebot gilt auch für pflegende An-
gehörige aus den Nachbargemeinden. Der 
Einstieg für neue Teilnehmer 
ist jederzeit möglich. Man 
muss sich nicht abmelden 
oder entschuldigen, wenn 
man einmal nicht kommen 
kann. 

HIER DIE ERSTEN TERMINE FÜR 2018: 
 

 Mittwoch, 03. Jänner 2018, 19:30 Uhr  -  Stammtisch im GH Wurmsdobler,           

Besprechung und Information zum neuen Programm 

 Mittwoch, 07. Februar 2018, 19:30 Uhr  -  Stammtisch im GH Wurmsdobler,      
Neues vom Sozialhilfeverband Schärding (SHV),                                            
Gast: Ilse Öhlinger von der Sozialberatungsstelle.                                              
Sie informiert uns über: die „Notfallmappe“, Wohnmöglichkeiten im Alter, usw……. 

 Mittwoch, 07. März 2018, 19:30 Uhr  -  Stammtisch im GH Wurmsdobler,  
DGKS Maria Kohlbauer vom LKH Schärding informiert uns über palliative Pfle-

ge. 

 Donnerstag, 19. April 2018, 19:00 Uhr  –  KRAFTTAG für pflegende Angehörige 
Der SHV Schärding lädt zum Kraftag ein.                                                          
Treffpunkt: um 19.00 Uhr beim Parkplatz der Landesmusikschule Münzkirchen.  

 Mittwoch, 09. Mai 2018, 14:00 Uhr  -  Wanderung zum Ameisberg mit anschlie-
ßendem geselligen Beisammensein.                                                                           
Wir treffen uns bei jeder Witterung um 14.00 Uhr beim Parkplatz der Landesmu-
sikkschule Münzkirchen. Alle Stammtischteilnehmer, auch jene deren Angehörige 
bereits verstorben sind, sind zu dieser Veranstaltung herzlich eingeladen. 

 Mittwoch, 06. Juni 2018, 19:30 Uhr  -  Stammtisch im GH Wurmsdobler,  

Informelle Gesprächsrunde. 

Im Juli und August findet kein Stammtisch statt! (Sommerpause) 
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ROKTOBER war ein voller Erfolg 
 

Schon Tradition hat das "Roktoberfest" der Rotreuz-Jugendgruppe beim Friedl-Wirt. Nach 

einem gelungen Bieranstich durch Dr. Maria Fickl spielten die Kösslbachtaler zum Tanz auf. 

Bei einem tollen Gewinnspiel gab es einen Führerschein und wertvolle Preise zu gewinnen. 

Kurz vor Mitternacht sorgten die Otterbacher Schuhplattler mit ihren Einlagen für ausgelas-

sene Stimmung. 
 
 

 

Auf unserem Bild die Rot-

kreuz-Jugendgruppe St. Ro-

man/Münzkirchen mit ihren 

Betreuern Andreas Hame-

dinger, Johannes Haas, An-

na Höllinger, Maria Wall-

ner und Ortsstellenleiter 

Wolfgang Wagner. 

Rotkreuz-Jugendgruppe 

„Verwenden statt verschwenden – Lebensmittel sind kostbar!“ 
 

Österreichische Haushalte werfen bis zu 157.000 Tonnen an angebrochenen und original ver-

packten Lebensmitteln in den Müll. Der Wert der Lebensmittel, die von einem Haushalt jedes 

Jahr weggeworfen werden, entspricht etwa 300 bis 400 Euro.  

Häufige Gründe sind falsche Planung von Einkäufen und Mahlzeiten (ungeplante Genusskäufe), 

falsche Lagerung bzw. Aufbewahrung von Lebensmitteln. 
 

Mit folgenden Tipps können Sie sowohl die Umwelt als auch Ihren Geldbeutel schonen: 
 

 Schreiben Sie einen Einkaufszettel und gehen Sie nicht mit leerem Magen einkaufen! 

 Kaufen Sie nur was Sie wirklich brauchen. Lassen Sie sich nicht von Aktionsgroßpackun-

gen verführen, bei denen dann womöglich die Hälfte des Produkts im Müll landet. 

 Achten Sie auf die Einhaltung der Kühlkette beim Transport und die richtige Lagerung! 

 Verkochen Sie Produkte bevor sie ablaufen! Wenn Sie zum Beispiel Faschiertes vor Errei-

chen der Verbrauchsfrist durcherhitzen, können Sie es einfrieren. Wenn Sie das Produkt 

roh einfrieren wollen, sollten Sie dies gleich nach dem Kauf tun, denn jeder Tag, der dem 

Verbrauchsdatum näher rückt, verringert die Haltbarkeit des Produkts in der Tiefkühltru-

he.  

 Kochen nach genauem Rezept war gestern. Mit etwas Kreativität schaffen Sie es, auch aus 

zufälligen Zutaten schmackhafte Kreationen zu zaubern.  

 Werfen Sie abgelaufene Lebensmittel nicht automatisch in den Müll! Viele dieser Lebens-

mittel sind noch in Ordnung und genießbar! Nutzen Sie Ihre Sinne (sehen, riechen, schme-

cken), um die Genusstauglichkeit der Lebensmittel zu überprüfen. 
 

Bericht von: Mag. Kathrin Kohl, Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Soziales und Gesundheit,  

Abteilung Ernährungssicherheit und Veterinärwesen 
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Zivilschutz 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN 
 

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur 
Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der 
Wohnung. Doch alle Jahre wieder steigen in der 
Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle 
sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn und Un-
achtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände. 
 

Vorsichtsmaßnahmen beachten: 
 Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. 

Christbaum. Bevor er gebraucht wird, bewah-
ren Sie ihn an einem kühlen Ort 

 Wählen Sie für den Baum einen möglichst 
kippsicheren Standort, der sich weder neben 
Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, etc.) noch 
in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet 

 Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorati-
onsmaterial einen möglichst großen Abstand 
zu den Kerzen aufweisen 

 Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes 
von oben nach unten und löschen Sie diese 
von unten nach oben. Lassen Sie die Kerzen 
nie ganz herunterbrennen 

 Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr 
durch glühend abspritzenden Funken 

 Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der 
Nähe des Christbaumes spielen 

 Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, 
Feuerlöscher, Löschdecke) immer bereit 

 Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen 
müssen ausgewechselt werden, bevor sie zu 
tief niederbrennen und schon das umliegende 
Gehölz erreichen 

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen! 
 Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne 

Aufsicht 
 Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffang-

schalen aus nicht-brennbarem Material ver-
wendet werden 

 Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Ge-
fahren bei Kerzen und Feuer, üben Sie zudem 
mit ihnen den Ernstfall 

 

Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie 
Ruhe und alarmieren Sie unverzüglich die Feuer-
wehr unter der Notrufnummer 122. 
 
Mehr Informationen erhalten Sie unter: 
Oberösterreichischer Zivilschutz Petzoldstraße 
41, 4020 Linz Telefon: 0732 65 24 36 
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at oder auf 
www.zivilschutz-ooe.at 

Betreubares Wohnen 
Die Gemeinde Freinberg informiert, dass eine 

Betreubare Wohnung zur Vergabe steht. 
 

Die Wohnung befindet sich in  

Freinberg 108/6, 4785 Freinberg 
 

Eckdaten Objektnummer 641 
 

Wohnfläche:  ca. 57,07 m² 

Mobilar:   nicht möbliert 

Mietdauer:   unbefristet 

Beziehbar:   ab sofort 

Baujahr:   ca. 2010 

Heizung:   Fernwärme 

Lift:    Personenaufzug 

Zimmer:   2 

Loggia:   1 (ca. 5,61 m²) 

Miete:  228,58 € 

Betriebskosten: 116,99 € 

Heizkosten:    25,95 € 

Sonstiges:    61,82 € 

Umsatzsteuer:   39,75 € 

Gesamtbelastung:473,09 € 
(monatliche Gesamtbelastung) 

 

Kaution:         1.400,00 € 
 

Der Betreuungszuschlag und 

die Rufhilfe sind in der Vorschreibung enthalten. 
 

Ihr Ansprechpartner: 

Christa Anlauf, E-Mail: anlauf@isg-wohnen.at 
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Am 24. Dezember bringen die Mitglie-

der unserer Feuerwehrjugend das 

„Adventlicht“ in jedes Haus. 
 
 
 
 

 Monatsübung Oktober 

Am Dienstag den 03. Oktober führte die 
FF St. Roman gemeinsam mit dem Ro-
ten Kreuz Kopfing die Monatsübung zum 
Thema Verkehrsunfall mit eingeklemmter 
Person durch  
Am Einsatzsort stellte sich für Einsatzlei-
ter HBI Michael Scheuringer folgendes 
Szenario: Ein Van mit 2 Insassen schlit-
terte über eine Böschung in ein Bachbett 
und stieß anschließend gegen eine Brü-
ckenbefestigung. Beim Eintreffen der 
Feuerwehr war das Rettungsfahrzeug 
bereits vor Ort. Nach Absprache mit dem 
Einsatzleiter des RK wurde das Fahrzeug 
sowie die Unfallstelle abgesichert, damit 
ein gefahrloses und ruhiges Arbeiten am 
Fahrzeug möglich war. Da der Fahrer nur 
leicht verletzt war, galt es vorrangig die 
schwerverletzte Person am Rücksitz zu 
versorgen. Zur Rettung aus dem Fahr-
zeug musste das Dach sowie Seitentüren 
entfernt werden, was sich aufgrund der 
Hanglage als sehr schwierig herausstell-
te. Nachdem die erste Person mittels 
Schaufeltrage gerettet war, wurde der 

Fahrer mittels Rautekgriff aus dem Fahr-
zeug befreit. 
An der Übung nahmen 17 Kameraden 
mit RLF, KLF, KDO und LAST teil. Ein 
besonderer Dank gilt dem Roten Kreuz 
Kopfing sowie BI Wolfgang Schmidbauer 
und OBM Thomas Auinger für die Ausar-
beitung der Übung. 
 

 Lotsendienst und Brandwache 
bei der ADAC 3 Städte Ralley 

 

Im Zuge der ADAC 3 Städte Ralley, wel-
che am 20.Oktober in St. Roman eine 
Wertungsprüfung abhielt, kamen auch 
mehrere Aufgaben auf die FF St. Roman 
zu. 
Zum einen mussten mehrere Lotsen-
punkte besetzt werden und zum anderen 
musste beim Start der Wertungsprüfung 
in Langendorf eine Einsatzleitstelle mit 
dem KDO St. Roman aufgebaut werden. 
Zudem stellte eine RLFA Besatzung eine 
Brandwache. Pünktlich um 15:00 Uhr be-
setzten die Kameraden der Feuerwehr 
St. Roman die Positionen. Bis zum letz-
ten Starter um 22:00 Uhr blieben alle Po-
sitionen besetzt. Die Wertungsprüfung 
St. Roman ging ohne größere Zwischen-
fälle über die Bühne, somit war ein Ein-
greifen der FF St. Roman nicht nötig. 
Unter Einsatzleiter HBI Michael Scheurin-
ger waren von 15:00 bis 22:30 Uhr 18 Ka-
meraden mit 4 Fahrzeugen im Einsatz. 

 

 

F F   S t. Roman: 
(Berichte und Fotos von der FF-St.Roman) 

Aus den Feuerwehren 

 A l l g e m e i n: 
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 Ölspur in Au 
 

Am 29. Oktober um 
13:40 Uhr wurde die 
FF St. Roman wegen 
einer Ölspur in Au 
alarmiert. Aufgrund 
einer geplatzten Hyd-
raulikleitung einer 
Kehrmaschine, die im 
Zuge der Aufräumar-
beiten des Sturmes 
im Einsatz war, kam es zum Auslaufen 
von Hydraulikflüssigkeit. Um die Straße 
wieder befahrbar zu machen, galt es die 
ausgelaufenen Betriebsmittel mittels Öl-
bindemittel zu binden. Die FF St. Roman 
rückte umgehend mit 4 Fahrzeugen zum 
Einsatzort aus und beseitigte die Gefahr 
und sicherte die Einsatzstelle mit Ölspur-
tafeln ab. 
Die FF St. Roman war ca. 1 Stunde mit 
15 Mann unter Einsatzleiter HBM Johan-
nes Widegger im Einsatz. 
 

 Monatsübung November - KAT-
Schulung (Katastrophenschutz) 

 

Die Grundlagen des neu gestalteten F-
KAT Zuges im Bezirk Schärding sowie 
das Verhalten bei Großschadensereig-
nissen in der eigenen Gemeinde standen 
am 07. November als Themen der Mo-
natsschulung auf dem Programm. 
Zum Beginn dieser Schulung erklärte 
HBI Michael Scheuringer die Aufgaben 
der FF St. Roman im KAT Alarmierungs-
fall. Anschließend wurde noch das The-
ma „Großschadensereignis“ in der eige-
nen Gemeinde behandelt. Wie ist das 
richtige Vorgehen besonders in der Ein-
satzzentrale und wie können einzelne 
Einsatzaufträge schnell, sicher und effi-
zient abgearbeitet werden. Außerdem 
wurden die ersten Maßnahmen bespro-
chen, welche im Feuerwehrhaus vorzu-
nehmen sind, wenn es sich um einen 
größeren Stromausfall handelt. 
Die Monatsübung, an der 21 Kammera-

den der FF St. Roman teilnahmen, wurde 
von HBI Michael Scheuringer, BI Wolf-
gang Schmidbauer und HLM Thomas 
Auinger organsiert.  
Bei einer gemütlichen Jause im An-
schluss der Schulung wurde noch unser 
neues Mitglied Michael Ebner gebührend 
in die Feuerwehr St. Roman aufgenom-
men - Herzlich willkommen bei uns. 
 

 Neuer Unterstellplatz für das 
LAST St. Roman 

 

Für das im Jahr 2016 angekaufte Logis-
tikfahrzeug, wurde ein neuer Unterstell-
platz (Rundbogenhalle) von der Firma 
AGROTEL angekauft. Durch diese Neu-
investition ist nun auch das LAST Fahr-
zeug gegen Wind, Regen und Schnee 
geschützt und jederzeit einsatzbereit. In 
diesem Zusammenhang vielen Dank an 
die Jägerschaft St. Roman, die die Helfer 
mit einem schmackhaften Rehragout ver-
sorgten. 
 
 

!!!Vorankündigung!!! 
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 Herbstübung durchgeführt 
 

Die jährliche Herbstübung aller Feuer-
wehren der Gemeinde St. Roman, wel-
che von der FF Aschenberg organisiert 
wurde, stand unter der Alarmierung: 
Brand Landwirtschaftliches Objekt (mit 
Feuer-Übergriff auf angrenzenden Wald). 
Der Einsatzort war Simling. Dadurch wur-
de auch die direkt benachbarte FF Stadl  
alarmiert. Einsatzleiter HBI Stefan 
Baminger von der FF Aschenberg fand 
folgende Situation vor: Brand einer Gara-
ge mit ausbreitendem Waldbrand, dazwi-
schen eine Strom-Freileitung. Die FF 
Stadl begann vom Bach aus, mit der Er-

richtung der ersten Zubringerleitung bis 
zum Standpunkt der FF Aschenberg, die 
dann zum RLF St. Roman die Leitung 
vervollständigte. Vom Löschteich aus 
wurde durch die FF Rain, FF Kössldorf 
und Löschzug Steinerzaun die zweite 
lange Zubringerleitung gelegt. Die Atem-
schutztrupps mit schwerem Atemschutz 
und Angrifftrupps bekämpften die Flam-
men. Die gefährliche Nähe der Freilei-
tung stellte bei den Löscharbeiten eine 
besondere Herausforderung an die Flori-
anijünger. Nach einiger Zeit konnte 
Brand aus geben werden. 
Die Nachbesprechung fand im FF-Haus 
Aschenberg statt. Die FF Aschenberg 
bedankt sich noch einmal für die gute Zu-
sammenarbeit. 

F F   A s c h e n b e r g: 
(Berichte und Fotos von der FF-Aschenberg) 

 

 Geburtstage: 
 

Am 20. September 2017, feierte 
HLM Matthias Koller seinen 65. Geburtstag. Am 02. Okto-
ber 2017, vollendete HLM Helmut Huber sein 70. Lebens-
jahr. Ebenso lud am 25. November 2017, BM Hermann 
Baminger zur Feier seines 70. Geburtstages.  
Eine Abordnung des Kommandos gratulierte den Jubilaren 
recht herzlich und überbrachte neben den besten Wün-
schen für die Zukunft eine kleine Aufmerksamkeit.  
 

 Grundausbildung für Feuerwehrmaschinisten 
 

Das neu errichtete Bootshaus in Kasten in der Gemeinde Vichtenstein war im Sep-
tember 2017 Ausbildungsort für die diesjährige Maschinisten-Grundausbildung. 

F F   R a i n: 
(Berichte und Fotos von der FF-Rain) 



 

Gemeindezeitung  - Ausgabe 4/2017                                             Seite 21 

 

An insgesamt 26 Teilnehmern - darunter 
seitens der FF Rain HFM Jan Baum-
gartner, OFM Johannes Fesel und FM 
Stefan Haidinger - wurde das umfang-
reiche Fachwissen rund um die motorbe-
triebenen Gerätschaften in der Feuer-
wehr weitergegeben.  
Neben einem theoretischen Teil war das 
Hauptaugenmerk jedoch auf das praxis-
orientierte Arbeiten mit diversen Einsatz-
Utensilien gerichtet. Im Stationsbetrieb 
wurde das Erlernte gemeinsam mit den 
Ausbildern des Abschnittes Engelharts-
zell umgesetzt. 
Über die Aufgaben des Maschinisten, die 
verschiedenen Pumpentypen, der Motor-
kunde bis hin zur Berechnung der Was-
serförderung über längere Wegstrecken 
berichtete man an zwei Abenden. Am 
darauffolgenden Samstag galt es das Er-
lernte in der Praxis  
umzusetzen. Ausgehend von der Donau 
wurde eine Relaisleitung gelegt. Ziel war 
es das Wasser über eine lange Strecke 
zu fördern und dabei einen großen Hö-
henunterschied zu überwinden. In der 
Stationsausbildung wurden unter ande-
rem Ansaugübungen durchgeführt und 
auf die richtige Bedienung der Pumpen 
hingewiesen. Bewusst eingebaute Fehler 
an der Tragkraftspritze und Saugleitung 
sowie simulierte Schlauchplatzer galt es 
zu erkennen und zu beheben. 
„Der Maschinist übt eine ganz wichtige 
Rolle bei Einsätzen und Übungen aus: 
nicht nur an der Tragkraftspritze, sondern 
auch an verschiedenen anderen Geräten 
wie etwa dem Stromerzeuger. Auch die 

damit verbundene Aufgabe als Lenker 
eines Einsatzfahrzeuges macht diese 
Ausbildung unumgänglich“, so der zu-
ständige Oberamtswalter für Ausbildung 
Ernst Huber.  
 

 Verkehrsregler-Ausbildung ab-
solviert  

 

OFM Claudia Penzinger absolvierte 
am Freitag, 06. und Samstag, 07. Okto-
ber 2017 die Verkehrsregler-
Ausbildung. 
Nach der notwendigen theoretischen Un-
terweisung wurde das Gelernte auf der 
Straße beim Andorfer Einkaufszentrum in 
der Praxis geübt. Hier gab es seitens der 
anwesenden Polizeibeamten noch nützli-
che Tipps. 
 

 Funklehrgang absolviert 
 

Beim Funklehrgang des Bezirkes Schär-
ding absolvierten FM Matthias Höllinger 
und  
FM Christian Reitinger die 3-tägige Aus-
bildung zum Feuerwehrfunker. Sie besit-
zen nun das nötige Rüstzeug für den 
Nachrichtendienst in der Feuerwehr so-
wie die Zugangsvoraussetzung für die 
Funkleistungsbewerbe in Linz.  

 

Vorschau: 
 

23.12.2017: Weihnachtslichtaktion im 
Pfarrbereich Vichtenstein 
 
03.02.2018: Rainerball im GH Friedl 



Soko - Sozialkoordinator 

 

Pensionistenverband - Neue Obfrau 
 
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung legte der langjährige Obmann 
Rudolf Baminger seine Funktion zurück. Als neue Obfrau wurde Martha 
Stadler aus Ginzldorf gewählt. 
Die neue Chefin plant einen monatlichen Stammtisch und auch andere Ak-
tivitäten. Beispielsweise wurde kürzlich die Justizvollzugsanstalt Suben 
besucht und eine Weihnachtsfeier beim Scherrerwirt organisiert. 

Pensionistenverband 

Ihr Gemeinde-Sozialkoordinator/in – kurz Soko - stellt sich vor: 
 

Um die Bürgernähe auf den Gemeindeämtern optimal zu nutzen, hat der SHV Schärding 2013 
die Gemeinde-Soko ins Leben gerufen. In allen 30 Gemeinden des Bezirkes Schärding ist ein/
eine Soko bestellt worden. 
 

  Ich heiße Höller Johannes,  
  arbeite seit 1995 bei der Gemeinde St.Roman  
  im Bereich der allgemeinen Verwaltung 
  und habe die Funktion des 
  Gemeinde-Soko übernommen. 
 

Als Soko bin ich für alle Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde Ansprechperson in sozialen 
Fragen, insbesondere rund um Betreuung und Pflege. Weiteres fungiere ich als Bindeglied hin zu 
relevanten Einrichtungen wie Sozialberatungsstellen, Koordination für Betreuung und Pflege, 
Rotes Kreuz, Überleitungspflege, Behörden etc. 
Meine Unterstützung als Soko ist eine kostenlose Dienstleistung. Unsere Gemeindebürger sollen 
in der Sicherheit leben können, dass niemand mit seinen sozialen Problemen allein gelassen 
wird. Ein gutes Miteinander ist die beste Basis, um Herausforderungen zu bewältigen und 
schwierige Lebensphasen zu meistern. Wenn Sie Fragen haben, stehe ich Ihnen gerne zur Verfü-
gung - kommen Sie aufs Gemeindeamt oder rufen Sie mich an. Sie erreichen 
mich unter 07716/7359-11. 
 

„WER - WAS - WO“   Info- und Vorsorgemappe: 
 

Der SHV-Schärding stellt den Bürgern bzw. Angehörigen eine  

w w w-Mappe zur Verfügung. 
 

Anlass für die wer-was-wo-Mappe: 
 

 Konkrete Informationen und Handlungsanweisungen erleichtern Dritten z.B. Angehörige, 
Helfer etc.) richtige Entscheidungen für Betroffene zu fällen, wenn diese dazu selbst nicht 
in der Lage sind (z. B. Unfall, akutes gesundheitliches Geschehen, …). 

 Vorsorge treffen trägt ganz wesentlich dazu bei, dass in allen Lebenslagen im eignen Sinn 
gehandelt werden kann.  

 Die bestehenden Möglichkeiten in Form von Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 
werden derzeit nur selten ergriffen (Scheu vor Notar, Kosten). 

Ziele: 
 leichter Zugang zur Vorsorge für jeden Bürger im Erwachsenenalter durch Ausgabe der 

Mappen über Gemeinde-Soko oder direkt beim SHV 
 einfache Handhabung durch klare Gliederung  
 Verbesserung des Informationsflusses zu Themen rund um die Pflege 
 Erleichterung innerhalb der Familien, „heikle“ Themen anzusprechen 

 

Die Vorsorgemappe kann beim Gemeindeamt kostenlos abgeholt werden. 
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CLR Sauwald 
 

Obwohl sich im Herbst normalerweise viele Athleten in die wohl verdiente Saisonpause verab-

schieden, war bei uns in den letzten Monaten noch so einiges los. 

Anfang September konnten wir mit insgesamt 31 Läufern wiedermal den größten Verein beim 

Zweibrückenlauf in Wernstein stellen. Dieser Erfolg zeigt, dass unsere Vereinstüren nicht nur für 

die leistungsstärksten Sportler, sondern auch für alle anderen offen stehen. Gemeinschaft steht 

bei uns klar im Vordergrund. Doch auch aus sportlicher Sicht konnten wir bei diesem Laufbe-

werb völlig überzeugen. Thomas Mayr holte beim Businesslauf (5,4 km) in 18:55 min den Ge-

samtsieg in unsere wunderschöne Sauwaldgemeinde. Martin Haas ging auf der langen Distanz 

(13,4 km) an den Start und sicherte sich trotz extrem starker Konkurrenz in 46:50 min den 2. 

Platz in der Gesamtwertung. Außerdem konnten sich mit 

Manuel Hötzeneder und Fabian Eichinger zwei weitere 

CLR Läufer in den Top 10 platzieren. 

Ein Wochenende später zeigte unser Nachwuchstalent Paul 

Pucher beim Halbmarathon in der Wachau auf. Mit einer 

Zeit von 1:31:59 h holte sich der 15-jährige den 4. Platz in 

der Klasse U 20. 

Ende September waren wir dann mit 8 Athleten beim Uni-

on Lauf in Raab vertreten. Mit einer Ausbeute von 5 Po-

destplätzen dürfen wir auch bei diesem Event sehr zufrie-

den sein. 

Mitte Oktober suchten wir das erste Mal seit 2012 wieder 

einen neuen Vereinsmeister. Bei traumhaftem Wetter stan-

den dann insgesamt 25 CLR Sportler in St. Roman an der 

Startlinie. Bei den Läufern wurden die ersten 2,3 Kilomter gemeinsam absolviert bevor das Ren-

nen dann endgültig freigegeben 

wurde. Anschließend setzten sich 

die Favoriten sofort ab. Nach 7 Ki-

lometer konnte also Martin Haas 

vor Fabian Eichinger und Manuel 

Hötzeneder die Läuferwertung für 

sich entscheiden.  

Bei den Radfahrern konnte auf dem 

28 km langen Rundkurs Markus 

Eichinger vor Amadeus Cosimo 

Lobe und Alex Stadler triumphieren.  

Aufgrund des Duathlon Modus wurde dann schlussendlich Helmut Lautner (Platz 4 in der Läu-

ferwertung) und Amadeus Cosimo Lobe als neue Vereinsmeister gekürt. Die beiden hatten mit 

1:20:18 h die schnellste Gesamtzeit. 

Außerdem absolvierte Thomas Mayr im Oktober noch seinen ersten Marathon in einer unglaub-

lichen Zeit von 2:53:42 h. 

Den letzten Marathon im Jahr 2017 für unseren Verein absolvierte aber Christoph Mühringer  

Ende November in Florenz. Mit einer Endzeit von 2:57:22 h konnte er sein Ziel Sub 3 eben-

falls leicht erreichen. 
 

Abschließend wünschen wir euch alle Frohe Weihnachten, schöne Feiertage und ein gesun-

des und erfolgreiches neues Jahr! 

Sport 
(Berichte und Fotos vom CLR-Sauwald und von der Union St.Roman) 
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Da das Jahr 2017 dem Ende zugeht, möchten wir 

uns rückblickend noch bei den unzähligen Helfern 

und Helferinnen bedanken. Mit dieser vielseitigen 

Unterstützung konnten wir sowohl sportliche als 

auch gesellschaftliche Erfolge feiern.  

Aus der sportlichen Perspektive wurde mit dem 

Aufstieg in die Bezirksliga und der Errichtung der 

neuen Sportanlage viel erreicht. Gesellschaftlich 

gesehen konnten wir verschiedene Veranstaltun-

gen, wie Zeltfest oder Fetzenball, ausrichten. Oh-

ne all Eure helfenden Hände hätten wir dies nie 

bewerkstelligen können.  

Aber auch für den laufenden Spielbetrieb kann 

unser Verein auf viele Personen zurückgreifen - 

zB Platzwart, Kassier, Hilfsschiedsrichter, Putz-

frauen, Nachwuchstrainer, Sponsoren und auch 

alle die für die Verpflegung im Clubheim sorgen 

und gesorgt haben - dafür auch ein großes Danke-

schön an euch.  

Danke auch an die tatkräftige Unterstützung der 

Eltern, was besonders im Nachwuchsbereich eine 

wichtige Stütze darstellt. 

Für alle Interessierten jungen Sportler, bitte bei 

unseren Nachwuchstrainern melden. 

U12 Edelmann Helmut (0664 8147573) od. U9 - Ketter Christian (0664 731 15057).  

Wir freuen uns über jeden Neuzugang. 
 

Die Union St Roman wünscht ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Union St.Roman 
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BAV Schärding 

Rund geht´s - Elektroalt-

geräte enthalten wertvolle 

Rohstoffe 

Rund 95 Prozent der in 

Elektrogeräten enthalte-

nen Materialien können in Österreichs Verwer-

tungs– und Entsorgungsbetrieben recycelt wer-

den.  

Elektrogeräte, wie Computer oder Handys, ent-

halten wertvolle Bestandteile, die nahezu sorten-

rein wiedergewonnen werden können. In man-

chen Fällen finden sich mehr als 30 verschiedene 

Wertstoffe – Kupfer, Stahl, Aluminium, Mes-

sing, Nickel etc. – in den Geräten, die zur Her-

stellung neuer Produkte nützlich sind. 

Vom ASZ zum Ehering: Durch die Einhaltung 

der Sammelkriterien in den ASZ (zB Batterien 

entfernen, Kabel und Stecker abschneiden, Tren-

nung in verschiedene Fraktionen) leisten Sie ei-

nen extrem wichtigen Beitrag, damit das Recyc-

ling ermöglicht wird. Die Elektroaltgeräte wer-

den in das Logistikzentrum nach Wels gebracht. 

Dort erfolgen bereits die ersten Zerlegearbeiten 

bei PC`s. Die Einzelteile bzw. die restlichen Ge-

räte werden sortenrein zu den jeweiligen Verwer-

tungspartnern gebracht. Dort entfernen die Tech-

niker wiederum Schadstoffe und mit verschiede-

nen Verfahren Metalle und Kunststoffe getrennt 

und einer Wiederverwertung unterzogen.  

Eine Tonne Elektroaltgeräte enthält ca. 250g 

Gold. Eine Zahl, die erst im Vergleich ihre 

Bedeutung offenbart: Aus einer Tonne Gol-

derz werden etwa 5g Gold gewonnen. Aus Re-

cyclinggold werden auch Eheringe hergestellt  
 

Umweltschutz, sparsamer 

Umgang mit Rohstoffen und 

Beschäftigung von langzeit-

arbeitslosen Menschen. Die-

ses Paket bietet ReVital, 

ein Projekt der kommuna-

len OÖ Abfallwirtschaft. In den meisten ASZ in 

OÖ können Altgeräte abgegeben werden, die 

dann in den ReVital-Kreislauf eingehen. Ge-

brauchte, aber gut erhaltene und einwandfrei 

funktionierende Elektrogeräte, Möbel, Sport- und 

Freizeitgeräte, sowie Hausrat werden gesammelt, 

aufbereitet und aufpoliert („revitalisiert“) und als 

geprüfte Qualitätsware zu besonders attraktiven 

Preisen zum Verkauf angeboten. 

Durch Wiederverwendung von Altwaren werden 

Ressourcen geschont und die Umwelt entlastet. Den 

am Arbeitsmarkt Benachteiligten werden bei der 

Aufbereitung und im Verkauf neue Chancen ge-

geben. Die wiederbelebten Gebrauchtwaren er-

füllen die Qualitätsansprüche hinsichtlich Funkti-

onstüchtigkeit, Vollständigkeit, Sauberkeit und 

hygienischer Unbedenklichkeit.  

Informationen über Annahmestellen und ReVital-

Shops finden Sie unter www.revitalistgenial.at.  

Feiertags-

Öffnungszeiten 
 

An folgenden Tagen sind alle ASZ 

im Bezirk geschlossen: 
 

Montag, 25. Dezember 2017,  

Dienstag, 26. Dezember 2017, 

Montag, 01. Jänner 2018, 

Samstag, 06. Jänner 2018; 
 

Es gibt keine  

Ersatzöffnungszeiten!  

ACHTUNG: Es wurde beschlossen, dass 

ab 1. Jänner 2018, die Öffnungszeiten in 

den ASZ Taufkirchen an der Pram und  

Esternberg am Mittwoch von bisher  15-

18 Uhr auf 14-17 Uhr verschoben werden  

http://www.revitalistgenial.at
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Dies & Das 

 

 

Abholung „Gelber Sack“ und Abfallplaner Auslieferung 2018 
 

Die Gelben Säcke für das Jahr 2018, können ab sofort beim Gemeindeamt abgeholt werden. 

Die Auslieferung des Abfallplaners für das Jahr 2018 wurde vom Bezirksabfallverband 

Schärding übernommen und sollte in den nächsten Tagen in jedem Haushalt per Post zuge-

stellt werden. Sollte jemand keinen Abfallplaner erhalten, so können diese jederzeit auch 

beim Gemeindeamt abgeholt werden. 

Stellenausschreibung 
Das Busunternehmen Leidinger sucht zur Verstärkung des Teams,  

ReisebuslenkerInnen für den Linien– und Ausflugsverkehr. 

Dienstbeginn:       Jederzeit möglich 

Anforderungsprofil: - Führerschein D 
     - Praxis von Vorteil aber nicht Bedingung 
     - Flexibilität 

Diese Tätigkeit weckt Ihr Interesse, dann Bewerben Sie sich bei uns! 

Leidinger Reisen GmbH., Watzing 5, 4793 St.Roman, Tel.: 07716 / 63 40,  

Fax: 07716 / 63 40 20 oder unter info@leidinger-reisen.at. 

 

Schneestangen 
 

Um den Vorrat an Schneestangen wieder aufzufüllen, sucht die Gemeinde Lieferanten. 
 

Interessenten sollen sich bitte am Gemeindeamt melden! Tel.: 07716 / 7359. 

mailto:info@leidinger-reisen.at
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Urlaub Ärzte 

Sprechtag Notar 
 

Notar Mag. Hubert Breitwieser vom Notariat Engelhartszell hält jeden 2. Dienstag im Monat 

von 13.00 bis 14.00 Uhr einen Sprechtag im Gemeindeamt St.Roman ab. 
 

Die nächsten Termine: 
 

                          09. Jänner 2018                       13. Februar 2018        

 

 

Dr. Fickl Maria 
St.Roman (07716 / 6577) 

vom 19. bis 20. Jänner 2018 vom 05. bis 17. März 2018 

Dr. Grünberger Christian 
Münzkirchen (07716 / 72090) 

vom 02. bis 05. Jänner 2018 vom 19. bis 23. Februar 2018 

Dr. Kastlunger Melanie 
Münzkirchen (07716 / 7500) 

vom 27. bis 29. Dezember 2017 vom 26. März bis 03. April 2018 

Dr. Laherstorfer Thomas 
Esternberg (07714 / 6615) 

vom 20. bis 22. Dezember 2017 

vom 27. bis 29. Dezember 2017 

vom 19. bis 23. Februar 2018 

Dr. Grünberger Heinrich 
Schardenberg (07713 / 6262) 

vom 27. bis 29. Dezember 2017  vom 19. bis 23. Februar 2018 u. 

vom 26. März bis 03. April 2018 

Dr. Popp Johanna 
Freinberg (07713 / 85550) 

vom 18. bis 22. Dezember 2017, 

vom 19. bis 28. Jänner 2018   

am 16. Februar 2018 und vom 

24. Februar bis 11. März 2018 

 

V O R A N K Ü N D I G U N G 
 

AUTOHAUS Anton RIED 
 

50-Jahr-Jubiläumsfeier 
 

am Samstag, den 3.3.2018 

In Schärding startet im Frühjahr 2018 der Kurs  

„Leichter Leben!“ 
 

Kursstart:  Mo, 12.02.2018 um 18.00 Uhr 

   in der OÖGKK Schärding 

   www.ooegkk.at/leichterleben 
 

Die OÖGKK bietet in Zusammenarbeit mit der VHS OÖ ein Gewichtsreduktionsprogramm für 

Erwachsene an. In Gruppen mit max. 16 Teilnehmer/innen werden Sie von einer Ernährungs-

fachkraft dabei unterstützt Ihre Ernährung umzustellen. Parallel dazu lernen Sie mehr Bewegung 

in Ihren Alltag bringen und wie viel Spaß leichtes Ausdauertraining in der Gruppe macht. 

Informationen und Anmeldung: bei der OÖGKK, Online oder unter 05 7807 10 35 30 bzw.  

05 7807 10 35 24 zu den Öffnungszeiten 
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Veranstaltungskalender 

Datum Veranstaltung Ort Beginn

So. 24. Dez. Aktion "Adventlicht" der Feuerwehrjugend von St.Roman Gemeindegebiet Vormittag

So. 24. Dez. Weihnachtskindergarten der JVP Turnsaal der VS 13:30

So. 24. Dez. Kindermette Pfarrkirche 15:30

So. 24. Dez. Christmette Pfarrkirche 22:00

Mo. 25. Dez. "25! - Die Party" mit Live-Band GH Friedlwirt 20:00

So. 31. Dez. Dankandacht zum Jahresschluss Pfarrkirche 15:00

Sa. 06. Jän. Maskenball der FF-St.Roman GH Friedlwirt 20:00

Sa. 13. Jän. Seniorennachmittag GH Friedlwirt 14:00

Sa. 13. Jän.
Kurtlturnier (Tischkegeln) des "team Alpha" 

Radsportteams
GH Scherrerwirt 18:00

Sa. 20. Jän.
Yeti-Clubbing (ehem. Fetzenball) Sport-UNION 

St.Roman
GH Friedlwirt 20:00

Di. 23. Jän. "Tag der offenen Tür" im Kindergarten Kindergarten
13:30 ibs 

15:30

Sa. 27. Jän. Fackelwanderung der FF-Kössldorf
FF-Haus 

Kössldorf
19:00

Do. 01. Feb. Hasenessen des Seniorenbundes GH Friedlwirt 11:30

Do. 01. Feb. Messe zu Maria Lichtmess Pfarrkirche 19:00

Sa. 03. Feb. Rainerball der FF-Rain GH Friedlwirt 20:00

Di. 06. Feb. Kindergarten-Neuanmeldung (Periode 2018/19) Kindergarten
13:30 bis 

15:30

Sa. 10. Feb. Tagesschifahrt der FF-Kössldorf nach Schladming
GH Haidinger 

(Stampfen)
5:30

Sa. 10. Feb. Seniorennachmittag GH Pointner 14:00

Abfallplaner 

Papiertonne Gelber Sack Restmüll Ort Restmüll Ort Restmüll Land

3 Wochen 6 Wochen 6 Wochen

Mi. 24. Jänner Di. 30. Jänner Mi. 10. Jänner Mi. 10. Jänner Di. 30. Jänner

Mi. 21. März Di. 13. März Di. 30. Jänner Mi. 21. Februar Di. 13. März

Di. 24. April Mi. 21. Februar Di. 24. April

Frohe Weihnachten! 

 

 

Der Veranstaltungskalender und der Abfallplaner stehen auf der Gemein-

dehomepage unter http://www.st-roman.at zum Herunterladen bereit! 


